
Was ich noch sagen   
wollte...
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Endspurt!
„Chumm jetz!“ Mit diesem kräfti-
gen Ausruf mobilisierte Hans Hot-
tinger, der Doppelzweier-Partner 
meines Vaters, die letzten Kräfte für 
den erfolgreichen Endspurt an den 
Europameisterschaften 1934 im Ru-
dern. 
In Situationen wie jetzt, kurz vor den 
Landrats- und Regierungsratswahlen, 
kommt mir dieser Ruf wieder in den 
Sinn. Um mindestens die 4 bisheri-
gen Sitze im Landrat zu erhalten und 
vielleicht einen fünften zu gewinnen, 
müssen wir ebenfalls die letzten Kräf-
te mobilisieren: Steigen wir in die Stie-
fel! 

Der Einsatz lohnt sich!

Adressieren wir  die Kuverts und ver-
schicken wir unsere Flyer und Karten. 
Schreiben wir persönliche Grüsse an 
möglichst viele Bekannte. Stecken wir 
die Karten in die Briefkästen im Quar-
tier, im Dorf. Gehen wir hinaus – aber 
nicht in den vertrauten Garten, son-
dern hinaus auf die Strasse, ins Tram, 
ins Waldenburgerli. Sprechen wir 
Leute an, verteilen wir unsere Karten, 
Post-it, Bleistifte, Stiefelgutzi und er-
muntern wir die Leute im direkten Ge-
spräch, an den Wahlen teilzunehmen. 
Machen wir ihnen klar, dass sie es sind, 
die den politischen Kurs der nächsten 
vier Jahre bestimmen.

Unser Kurs ist klar:  Tragende Werte – 
für Menschen – für Sie! In diesem Info, 
in den „Akzenten“ und auf unserer 
Website findet sich, wofür wir uns ein-
setzen wollen.   

Ganz viele Leute, die der EVP nahe ste-
hen, engagieren sich für diese Wahlen. 
Der Vorstand spricht allen jetzt schon 
ein grosses Dankeschön aus.

„Chumm jetz!“ – wir schaffen es!

Urs von Bidder, Kantonalpräsident

In meiner jahrelangen Tätigkeit 
als Ameisli- und Jungscharleiterin 
habe ich bei Ausflügen oder in 
Lagern oft gesehen, was eine 
gute und was eine schlechte 
Ausrüstung ist. Wenn bei den 
Wanderschuhen der Schuhbändel 
reisst, kann man sich ja noch mit 
einem Stück Schnur behelfen, 
aber was, wenn die ganze Sohle 
abfällt? 
Die Werbekommission der EVP BL 
hat als neues Logo für die Plakate 
bunte Gummistiefel gewählt. 
Originell! Doch sind wir damit 
auch gut gerüstet für dieses 
Wahljahr 2011? Spontan habe 
ich an eine Bibelstelle gedacht 
(Eph. 6), wo es auch um eine gute 
Ausrüstung geht. „An den Füssen 
die Stiefel der Bereitschaft, die 
gute Nachricht zu verkünden“. 
Unsere Füsse bleiben also 
trocken, wunderbar! Aber reicht 
das? Denn Schnee, Regen und 
Hagel kommen doch meistens 
von oben! Deshalb denke ich an 
ein weiteres, wunderschönes Bild 
aus der Bibel: Den Schirm des 
Allmächtigen aus Psalm 91.

Der Schirm des Allmächtigen

Es ist wichtig und gut, dass wir 
die Bereitschaft haben, uns für 
eine gute Sache (z.B. Wahlkampf) 
einzusetzen. Dabei denke ich nicht 
nur an jene, die auf den Wahllisten 

Etwas zum E:
Gut gerüstet
Kennen Sie die Redensart: „Es gibt kein schlechtes Wetter – es gibt 
nur eine schlechte Ausrüstung!“?

stehen. Viele weitere HelferInnen 
wirken tatkräftig im Hintergrund 
und opfern Zeit und Geld, damit 
die EVP hoffentlich wieder ein 
gutes Resultat erzielen kann. Doch 
um bei Gegenwind und Sturm 
bestehen zu können, brauchen 
wir mehr als Gummistiefel – wir 
brauchen den Schutz und Schirm 
des Allmächtigen!
Darum bin ich auch so froh zu 
wissen, dass es in unserer Partei 
treue Betende gibt. Denn nur 
so kann es gelingen: Mit der 
Bereitschaft, sich einzusetzen und 
mit dem Segen Gottes!

Käthi Seitzinger

Tragende Werte. Für Menschen – für Sie.

Wir steigen 
für Sie 
in die Stiefel.



Liestal, 
Pratteln

?
Sitzgewinn

?

Wem kommt meine EVP-Stimme zu Gute?
dk. Im letzten „Info“ haben Elisabeth Augstburger und Urs von Bidder 
einen interessanten Einblick gegeben, wie unser Wahlverhalten die 
Stimmenzählung beeinflusst. Mit dieser kleinen Übersicht wollen wir 
nochmals aufzeigen, wem Ihre Stimme am meisten nützt.

Angenommen, Sie legen die EVP-Liste 4 unverändert ein. In Ihrem Wahlkreis 
schafft aber keine Kandidierende den Einzug in den Landrat. Schade. 
Trotzdem hat die Spitzenkandidierende Ihrer Wahlregion die besten Chancen 
auf eine Wiederwahl, je mehr Stimmen in der Wahlregion der EVP gegeben 
werden.

Die folgende Abbildung soll dies verdeutlichen: 

EVP-INFO Ausgabe 1/2011www.evp-bl.ch EVP-INFO Ausgabe 1/2011www.evp-bl.ch

Wahl-
region:

Wahl-
kreise:

Wählerinnen
& Wähler

Kandi-
dierende:

Und:  vielleicht reichen die Stimmen für die 
EVP im Baselbiet sogar für einen fünften Sitz im 
Landrat... 

Region 1 Region 3

Region 4Region 2

Elisabeth Augstburger-Schaffner
verheiratet seit 1985 mit Daniel; 
2 Kinder: Debora 22,5 Jahre und 
Priscilla, 18 Jahre

Was ich mag:	
Ein gemütliches Essen mit guten 
Gesprächen in der Familie oder mit 
Freunden.

Was ich nicht mag: 
Unordnung und Skifahren bei kaltem 
Wetter.

Mein Traumberuf:   
Den habe ich bereits. Ich darf 
Deutschkurse organisieren für 
Migrantinnen.

Mein Lesetipp:  	      
„Ausfahrt Baselbiet“ (ein regionaler 
Bestseller!) vom Baselbieter Literatur-
forscher  Thomas Schweizer aus 

Wir steigen für Sie in die Stiefel
Die Werbekommission (WeKo) der EVP BL Urs von Bidder, Elisabeth 
Augstburger, Theo Weller, Eva Kraus und Charlie Gaugler stiegen in 
die Stiefel, um für unsere Wahlkampagne tätig zu werden. Am Anfang 
waren es verschiedene Ideen und Gedanken aus den Leitbildern der EVP. 
Schon bald entstand die Kombination «Tragende Werte. Für Menschen 
- für Sie.». 
Wir erhielten Bildmaterial, um zu dem Motto eine Visualisierung zu finden, 
ein Bild, das aussagekräftig, beeindruckend und im Gedächtnis haften 
bleibt. Ein Stahlträger, ein Gerüst und alle möglichen Bilder schwirrten 
uns vor den Augen vorbei,…aber… es war uns zu steril, zu wenig 

Füllinsdorf 

Meine Lieblingsmusik: 
Gospel und verschiedene Arten von 
Worship

Mein Lieblingsfilm:    
Die Schönheiten des Alpsteins 
(Naturfilm, der in mehreren Kinos in 
der Schweiz gezeigt wurde).

Ich schätze am Kanton Baselland: 
Die hügelige Landschaft, die Jura-
Höhen, die guten politischen 
Beziehungen zu den umliegenden 
Kantonen, die optimalen öffentlichen 
Verkehrsverbindungen, welche eine 
gute Erreichbarkeit ermöglichen 
wie z. B. der Basler Innenstadt, der 
Universität, des Theaters...

Urs von Bidder	
verheiratet seit 1972 mit Andrea;
2 Kinder: Adrian, 34 Jahre und Sylvia, 
32 Jahre

Was ich mag:
Fröhliche, offene Menschen um mich 
herum. Natur, Berge, Seen – einfach 
alles, was dem lieben Gott bei der 
Schöpfung in den Sinn gekommen 
ist. Dabei dürfen der Schnee unter 
den Skiern und der Sand am Strand 
nicht fehlen.

Was ich nicht mag:
Termindruck! Berechnende Leute, 
die Tatsachen verdrehen, damit sie 
ihr Ziel erreichen und dies erst noch 
zum Schaden von Gesellschaft und 
Umwelt.

Mein Traumberuf:
Ich habe lange zwischen Zoologe, 
Goldschmied und Lehrer 
geschwankt. Der Lehrer hat dann 
gewonnen – also sind die beiden 
andern Träume geblieben.

Mein Lesetipp:
Kauf dir das Büchlein „Wie schnürt ein 
Mystiker seine Schuhe?“ von Lorenz 
Marti. Du wirst es nicht bereuen!

Meine Lieblingsmusik:
Ein breiter Fächer klassischer Klänge. 
Gute landestypische Folklore gehört 
auch dazu.

Mein Lieblingsfilm:
Da ist zu wenig Platz!! Zum Beispiel 
„Gorillas in the Mist“ (s. Traumberuf!!)

Ich schätze am Kanton Baselland:
Die Vielfältigkeit zwischen ländlichen 
und urbanen Strukturen bietet 
grosse Chancen. Schade, dass sie 
nicht von allen Leuten erkannt 
werden.

identifikationsträchtig, zu gestylt. 
Keines überzeugte uns, bis zu dem 
Moment, als dieses Bild kam! Dieses 
Bild, das uns von Anfang an Nähe 
vermittelte. Nähe, weil wir uns alle 
damit identifizieren konnten. Diese 
Stiefel. Eine Stiefelfamilie! Eine stabile 
Unterlage! Unzählige Assoziationen 
entstanden im Zusammenhang von 
«Tragende Werte» und Stiefel.

Sich einsetzen für Werte, die 
tragen!

Wir steigen für unsere Wähler in die 
Stiefel. Tragende Werte. 
Die Familie, die Solidarität mit 
Menschen, das Funktionieren der 
Wirtschaft, berufliche Perspektiven, 
die Erde, auf der wir stehen. Alles, 
wofür wir uns einsetzen, spiegelt sich 
auf neckische und realistische Art 
und Weise in dieser «Stiefelfamilie», 
die auf einem Betonabsatz steht. 
Auch sie wird getragen. Symbolisch 
könnte man sagen, dieser 
Betonabsatz steht für unseren 
Schöpfer. Ein tragender Wert.
…und Stiefel kann jeder Mensch 
tragen, man könnte schon fast 
behaupten, dass jeder Mensch 
sicher schon Stiefel getragen hat 
und immer wieder tragen wird.
Liebe EVP-Info Lesende, liebe 
Kandidierende, lasst uns in die Stiefel 
steigen! Für Menschen - für Sie.

Ihre EVP-WeKo

Die amtierenden LandrätInnen plaudern aus der Schule:

Sara Fritz
ledig, keine Kinder

Was ich mag: 
lesen, kreativ tätig sein, Sport 
allgemein (FCB!), klassische Konzerte, 

mit Freunden etwas unternehmen, 
diskutieren, reisen, Politik, Früchte, 
Rivella rot, Starbucks-Frappuccino, 
heisse Schokolade, Sand, Strand, 
Meer, Schweizer Berge, GA 

Was ich nicht mag: 
warten, wenn die Zeit für’s 
Wesentliche nicht reicht, Krieg und 
Gewalt, Alkohol, Zigaretten(rauch), 
Kommunikationsprobleme

Mein Traumberuf: 
EVP Nationalrätin, aber Landrätin 
kommt auch schon nah dran J

Mein Lesetipp: 
Nebst der Bibel? Bücher von Dee 
Henderson, allg. Biografien

Meine Lieblingsmusik: 
Worship und klassische Musik

Mein Lieblingsfilm: 
Die Herbstzeitlosen

Ich schätze am Kanton Baselland: 
Die vielfältige Landschaft, die 
Nähe zur Stadt Basel, Deutschland 
und Frankreich, Rahmtäfeli, die 
Unterschiede zwischen Ober- und 
Unterbaselbiet.

Binningen, Ober-
wil, Allschwil

Muttenz, 
Münchenstein, 
Reinach, Laufen

Walden-
burg, Sissach, 
Gelterkinden

Dorothée Dyck-Baumann	
verheiratet seit 1991 mit Gerd;
2 Kinder:  Viviane 18 Jahre und 
Mattea 7 Jahre

Was ich mag: 
Bei einem leckeren Essen und einem  
guten Glas Wein mit Freunden über 
Gott und die Welt diskutieren! 
Und…ich liebe  Überraschungen 
und Kreativität!

Was ich nicht mag: 
Streit – Ungerechtigkeit – das 
Verhalten von Menschen, die auf 
dem hohen Ross sitzen!

Mein Traumberuf: 
Diplomierte Sozialmanagerin FSSM

Mein Lesetipp:
 „Die Hütte“ von W.P. Young

Meine Lieblingsmusik:
Klassik, Pop-Rock und alles, was gut 
tönt und gute Texte hat!

Mein Lieblingsfilm: 
„Chocolat“

Ich schätze am Kanton Baselland:
Die ländliche Gegend mit guten 
Wetterverhältnissen, gute Erschlies-
sung durch ÖV, durchlässiges 
Bildungssystem.
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Termine 2011

Veranstaltungen EVP-BL

06. Mai	 Generalversammlung,Ort 	
	 noch nicht bekannt
27.März	 Wahlfeier im Falken, Liestal		
*jevp

05. März	 ord. MV in Birsfelden		
EVP Schweiz

19. März	 ord. DV in Winterthur

30 April	 KMU-Forum
			 
Wahlen, Abstimmungen

27. März 	Regierungs- und 		
	 Landratswahlen

23. Okt.	 National- u. Ständerats-	
	 wahlen

Finanzen: 
Wir sind noch nicht am Ziel!

IMPRESSUM

Ihr Kantonalkassier Jakob von Känel

Einladung zur
Generalversammlung 

der EVP Basel-Landschaft 
vom

	
Freitag, 6. Mai 2011

Die persönliche Einladung an 
unsere Mitglieder erfolgt per Post.

Bitte merken Sie sich diesen 
Termin vor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Urs von Bidder, Kantonalpräsident

Darum bin ich in der EVP:

Heute mit Doris Wyrsch aus 
Lampenberg:

Die EVP betreibt eine seriöse, 
sachbezogene Politik, steht hinter 
den christlichen Grundwerten 
und ist trotzdem nicht einengend. 
Deshalb bereitet es mir Freude, 
als Aktuarin im Kantonalvorstand 
mitzuwirken.

Finanziell sind wir gut in den 
Wahlkampf der Landratswahlen 
2011 gestartet, sind aber noch nicht 
am Ziel. Herzlichen Dank all jenen 
Spenderinnen und Spendern, die 
den Einzahlungsschein unseres 
Spendenaufrufes von Ende 
November oder jenen im letzten 
Infoblatt benutzt haben. Die Grafik 
auf der Hompage (www.evp-bl.ch) 
zeigt, dass vor allem freie Spenden 
eingegangen sind. Plakate und 
Flyer wurden nur wenige ‚gebucht‘ 
- da ist noch Steigerungspotenzial 
vorhanden!
Wie in den letzten Jahren 
üblich, werden die Spenden-
bescheinigungen gemeinsam 
mit denjenigen der EVP Schweiz 
versandt. Vielen Dank und ein 
herzliches Vergelt‘s Gott, dass Sie 
uns auch weiterhin unterstützen!

Eingereichte Vorstösse der 
EVP im Landrat

-	 Sicheres Velofahren auf den 
Kantonsstrassen in Liestal/
Elisabeth Augstburger    

Genaue Angaben zu diesen Vorstössen 
finden sie unter www.bl.ch (Parlament).


